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Literatur küsst Musik: ein Verlag geht neue Wege
Es ist soweit! Vor zehn Jahren bereits angedacht ist es für zeter & mordio mit 
seinen vielen musikalischen Leseveranstaltungen und Querverweise in die 
Musikszene ein konsequenter Weg: Der Literaturverlag bekommt Nachwuchs 
und wird nun auch Musiklabel sein. Wir lieben Musik und können nicht ohne 
sie. Wir stehen auf gute Texte – und dies dürfen ab jetzt auch Songtexte sein!

Im Frühjahr erscheint unser Musik-Debüt: Der Hannoveraner Wolfgang 
Herbst veröffentlicht bei uns sein erstes Soloalbum »Vilter« im schönen 
Digipack. Dabei lassen sich Verlag und Musiker auf ein ganz besonderes Expe-
riment sein: Die CD wird zunächst in erster Linie über den Buchhandel 
vertrieben. 

Von der Suche nach gelingendem Leben
Wolfgang Herbst überzeugt mit elektroakustischen Songs »zwischen 
den Wolken«

Seit einiger Zeit gibt es sie wieder, Musiker aus Deutschland, die nicht nur 
etwas zu sagen haben, sondern die uns auch etwas sagen; Sänger, die ebenso 
lebensklug wie lebenhungrig Gefühle und Gedanken auf den musikalischen 
Punkt bringen. Gisbert zu Knyphausen gehört dazu, Nils Frevert, Moritz 
Krämer und jetzt auch Wolfgang Herbst. »Vilter«, sein Debütalbum, ver-
führt mit funkelnder, eigenwilliger Sprache und unwiederstehlichen Melo-
dien im elektroakustischen Soundgewand. Die sanfte Stimme von Wolfgang 
Herbst ist sorgsam eingebettet in akzentuiert eingesetzte Gitarren-, Klavier- 
und Synthie-Spuren. 

Überhaupt ist sein Debüt eine akustische Entdeckungsreise, denn jeder 
Song ist auch ein oszillierendes, überraschendes Klanggemälde. So enthält 
die Platte ganz selbstbewusst das Lied »Kopfkino« auch als Instrumentalver-
sion. »Vilter« ist ein Album, das nachdenklich und exemplarisch unser Leben 
reflektiert, die Pole zwischen Hoffnung und Verzweiflung, Sehnsucht und 
Vergeblichkeit abschreitet. 

Dabei gelingt es Wolfgang Herbst, uns mit seinen Liedern schweben 
zu lassen, uns bei aller Schwere der Gedanken die Leichtigkeit des Seins 
nicht unerträglich erscheinen zu lassen. Wir können uns in seinen Liedern 
wiederfinden und wieder finden auf dieser Suche nach einem gelingenden 
Leben. 

Und vielleicht ist »Vilter« die Platte, die Klaus Hoffmann heute gerne 
gemacht hätte. Der Musiker aber, der sie gemacht hat, heißt Wolfgang Herbst 
und dass seine Platte im Frühling erscheint, ist kein mutwilliges Wortspiel, 
sondern ein Zufall.

Hörproben: http://www.soundcloud.com/wolfgang_herbst
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Der Musiker – Ein Ausstieg aus dem Plastikleben
Wolfgang Herbst, verbrachte seine Kindheit in der Einöde der niedersäch-
sischen Provinz, im Zonenrandgebiet des geteilten Deutschlands. Nach dem 
Abitur zog es ihn bald zum Musikstudium nach Berlin. Er jobbte als Taxifah-
rer, Lagerarbeiter, Naturkostwarenverkäufer, Kellner und Straßenmusiker, 
sparte jeden Pfennig und Cent für Studioequipment, verlor sich in Großstadt-
dschungel und Thekendunst, wechselte dreimal die WG, siebenmal die Adres-
se, studierte Klavier, Germanistik, Tontechnik, Kulturpädagogik, Lehramt 
und Musikwissenschaften. 
Zum Jahrtausendwechsel geriet er in die Fänge der kommerziellen Musikin-
dustrie. Mit seinem musikalischen Wegbegleiter »Bosse« tourte er durch die 
Republik und trat in Radio-und Fernsehshows auf. Höhepunkt war sicherlich 
die erste legendäre Staffel der umstrittenen Big Brother Show.

Herbst lebt heute als freier Musiker/Autor und Musikproduzent in Hannover. 
Er ist außerdem Gitarrist und Songschreiber der Indiepopband »emmapeel« 
und ist mit Alex Dorenberg und Mathias Trunk Gründungsmitglied des 80er 
Jahre Kulttrio nightcreatures.

Das Label – Blicke über den Tellerrand
Im Jahr 2004 gründete maYa birken in Hannover den Verlag zeter & mordio, 
der sich seither als engagierte Künstlerplattform in die Herzen der Menschen 
katapultiert hat. Mit seinem anspruchsvollem Verlagsprogramm schafft 
zeter & mordio eine Öffentlichkeit für junge, zeitgenössische Literatur und 
ermöglicht einen Austausch jenseits kommerzieller Zwangsmuster. 

Ein Fokus der Arbeit liegt in den zahlreichen Veranstaltungen. Wir bringen 
Literatur unter das Volk, anstatt sie in Bücherregalen verstauben zu lassen.

zeter & mordio engagierte von Anfang an MusikerInnen, um Lesungen 
musikalisch zu untermalen, und DJ’s, um aus einer Literaturveranstaltung 
eine Party zu machen. zeter & mordio war immer weit mehr als ein Verlag. 
Und ist seit 2011 konsequenterweise auch ein ungewöhnliches Musiklabel.

Mehr Infos unter www.zeterundmordio.de.
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Digitale Daten
Anbei die Dateien des abgebildeten Bildmaterials als druckfähige Vorlagen. 
Weiteres Bildmaterial / andere Dateiformate liefern wir gern.

Termine
01.04. Hannover, H1
Aufzeichnung der Sendung »Es ist doch nur 
Musik« mit Publikum, Eintritt frei, 
ab 17.15 Uhr

03.04. Braunschweig, Radio Okerwelle
Live in der Frühstückswelle, 11–12 Uhr

08.04. Hannover, Faust/Warenannahme
Kulturkiosk, mit herbstbirken u.a., 20 Uhr

07.05. Hamburg, balcony.tv
Aufzeichnung

13.05. Alfeld, Café Life
Support: herbstbirken, 20 Uhr

19.05. Braunschweig, Kaufbar
Support: nightcreatures und emmapeel

28.05. Hannover, ATELIER ohne Titel 
Kunst und Warum e.V.  – im Rahmen von 
»Kann Spuren von Buchstaben enthalten!«

01.06. Hamburg, Gängeviertel
Zu Gast bei »Sängerknaben und Sirenen«, 
20  Uhr

04.06. Berlin, Z-Bar
Mit Volker K. Buhl

07.06. Hannover, TAK
Zu Gast bei der Lesebühne Nachtbarden

wird fortgesetzt.
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